
Wenn ein Organisator einer Bestellgemeinschaft die Übungsleiterpauschale in Anspruch nehmen möchte, ist es wichtig, die Tätigkeit gegenüber dem Finanzamt korrekt zu formulieren und darzustellen. Hier ist ein Beispiel, wie die Formulierung in einem Schreiben an das Finanzamt aussehen könnte. (Bitte passe das Schreiben individuell an Deine Situation an.)


Betreff: Inanspruchnahme der Übungsleiterpauschale gemäß § 3 Nr. 26 EStG

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchte ich Sie darüber informieren, dass ich im Rahmen meiner nebenberuflichen Tätigkeit als Organisator einer Bestellgemeinschaft die Übungsleiterpauschale gemäß § 3 Nr. 26 EStG in Anspruch nehmen möchte.

Beschreibung der Tätigkeit:

Im Rahmen meiner Tätigkeit als Organisator einer Bestellgemeinschaft übernehme ich die Organisation und Koordination der Bestellungen und Abholungen von Lebensmitteln, die direkt von landwirtschaftlichen Erzeugern stammen. Diese Tätigkeit dient der Förderung gemeinnütziger Zwecke, insbesondere der nachhaltigen und regionalen Lebensmittelversorgung, sowie der Unterstützung der Erzeuger und der Vernetzung der Gemeinschaft.

Durch meine Arbeit sorge ich dafür, dass die Mitglieder der Gemeinschaft regelmäßig frische und gesunde Lebensmittel zu fairen Preisen erhalten, während gleichzeitig die Produzenten faire Preise für ihre Waren erzielen können. Diese Tätigkeit erfolgt nebenberuflich und ist nicht auf Gewinnerzielung ausgelegt, sondern dient dem Gemeinwohl und der Förderung nachhaltiger Strukturen.

Inanspruchnahme der Übungsleiterpauschale:

Da meine Tätigkeit im Rahmen der Bestellgemeinschaft als gemeinnützig anzusehen ist und der Förderung gemeinnütziger Zwecke dient, möchte ich für diese Tätigkeit die Übungsleiterpauschale gemäß § 3 Nr. 26 EStG in Höhe von bis zu 3.000 Euro pro Jahr in Anspruch nehmen. Ich bestätige, dass ich die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme dieser Pauschale erfülle und die Einkünfte ausschließlich aus dieser Tätigkeit stammen.

Ich stehe Ihnen für Rückfragen gerne zur Verfügung und bitte um Berücksichtigung dieser Pauschale bei der Veranlagung meiner Einkommensteuer.

Mit freundlichen Grüßen,

[Dein Name]


Wichtige Hinweise:

	•	Gemeinnützigkeit sicherstellen: Stelle sicher, dass Deine Tätigkeit tatsächlich als gemeinnützig angesehen werden kann. Es könnte hilfreich sein, sich vorab mit einem Steuerberater oder direkt mit dem Finanzamt in Verbindung zu setzen, um diese Einstufung zu klären.
	•	Keine Gewinnerzielungsabsicht: Es ist wichtig, dass die Tätigkeit nicht primär zur Gewinnerzielung ausgeführt wird, sondern einem gemeinnützigen Zweck dient.
	•	Übungsleiterpauschale: Die Übungsleiterpauschale kann bis zu einem Betrag von 3.000 Euro pro Jahr steuerfrei in Anspruch genommen werden.
	•	Ehrenamtspauschale (§ 3 Nr. 26a EStG): Die Ehrenamtspauschale bietet eine weitere Möglichkeit, bis zu 840 Euro pro Jahr steuerfrei zu verdienen. Diese Pauschale ist zusätzlich zur Übungsleiterpauschale anwendbar und kann auf jede Art von ehrenamtlicher Tätigkeit angewendet werden. Auch hier wäre es wichtig, dass Deine Tätigkeit eine gemeinnützige Grundlage hat. Die Vorlage für ein Schreiben an das Finanzamt findest Du unter diesem Link: https://www.teikeiolive.de/gruendung-bestellgemeinschaft/

